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SPEICHERBAUTEILE: 
 

Formularseite Speicherbauteile: 
 

(Ansicht Projektbaum) 
 

Die wirksame Speicherfähigkeit des Gebäudes kann in Abhängigkeit des Berechnungsverfahren (�
siehe Formular <Variante / Berechnungsverfahren >) wie folgt berücksichtigt werden:  
 
Vereinfachtes HP-Verfahren: 

Die Speicherfähigkeit des Gebäudes wird nur pauschal berücksichtigt. 
Das Formular <Speicherbauteile> ist in THERMPLAN hierbei nicht zugänglich.  
 

Monatsverfahren:  
- Pauschale Berechnung 'schwere Gebäude': 

Die wirksame Speicherfähigkeit wird pauschal zu 50 Wh/m³K bzw. zu 18 Wh/m³K während der 
Nachtabsenkung gesetzt. Bei Auswahl „Freie Planung“ im <Formular Variante> lassen sich hier-
von abweichende Pauschalwerte vorgeben. 

 
- Pauschale Berechnung 'leichte Gebäude': 

Die wirksame Speicherfähigkeit wird pauschal zu 15 Wh/m³K bzw. zu 12 Wh/m³K während der 
Nachtabsenkung gesetzt. Bei Auswahl „Freie Planung“ im <Formular Variante> lassen sich hier-
von abweichende Pauschalwerte vorgeben. 

 
- Eigene Zusammenstellung der Speichermassen:  
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Soll die Wärmespeicherfähigkeit eines Gebäudes detailliert bestimmt werden, sind neben den 
Außenbauteilen, den Bauteilen gegen Erdreich und den Bauteilen zu unbeheizten Räumen auch 
alle Innenbauteile (Innenwände, Decken/Böden) zu berücksichtigen. Innenbauteile lassen sich 
nur bei Auswahl dieser Option (eigene Zusammenstellung der Speichermassen) ins Pro-
jekt einfügen. 
 
Die Innenbauteile sind über das Formular <Innenbauteile> zu spezifizieren. Sind bereits Innen-
bauteile im Projekt vorhanden, werden diese mit ihrer Speicherfähigkeit im Formular dargestellt. 
Mit einem Doppelklick auf die entsprechende Zeile wird das zugehörige Bauteilformular geöffnet.  
 
Neben den Innenbauteilen werden auch die wirksamen Wärmespeicherfähigkeiten aller anderen 
Bauteilgruppen (opake Bauteile, Bauteile gegen Erdreich usw.) dargestellt. 
 
Die wirksame Speicherfähigkeit des Gebäudes ergibt sich aus der Summe der Wärmespeicher-
fähigkeit aller Bauteile. Die Angaben Cwirk 10cm bzw. Cwirk 3cm beziehen sich auf die maximal 
zulässigen anrechenbaren Schichtdicken, die zur Wärmespeicherung beitragen (max. 3cm wäh-
rend Nachtabsenkung).  
 
Unter den Absolutwerten der Speicherfähigkeiten erfolgt zudem die Angabe der volumenbezo-
genen Gebäude-Wärmespeicherfähigkeit in Wh/m³K. Diese Werte ergeben sich, indem die Abso-
lutwerte durch das Gebäudevolumen Ve dividiert werden. 
 
ANMERKUNG: 
In diesem Berechnungs-Modus müssen alle schweren Bauteile (Außenbauteile / Bauteile gegen 
Erdreich / Bauteile zu unbeheizten Räumen / Bauteile mit TWD) mit ihrem Schichtaufbau einge-
geben werden. Nur in diesem Fall kann die Wärmespeicherfähigkeit der einzelnen Bauteile be-
rechnet werden. Werden Bauteile hingegen nur mit dem U-Wert spezifiziert, so entfällt die Be-
rechnung der Speicherfähigkeit für diese Bauteile (THERMPLAN quittiert dies mit einer Warn-
meldung).  
 
Wird auf eine detaillierte Berücksichtigung der Wärmespeicherfähigkeit verzichtet, entfallen die 
Angaben zu den Innenbauteilen. THERMPLAN sperrt in diesem Fall alle Bauteilformulare mit In-
nenbauteilen.  

 

- Keine Berücksichtigung der Speichermassen:  
Optional kann der Einfluss der Speicherfähigkeit abgeschaltet werden. (Option nur bei „Freier 
Planung“ vorhanden). 
 

Eigene Eingabe der wirksamen Speicherfähigkeit:  
Im Berechnungsmodus <Freie Planung – Monatsverfahren> (Einstellungen siehe � Varianten-
formular) kann die wirksame Speicherfähigkeit direkt vorgegeben werden. 
 

Die wirksame Speicherfähigkeit lässt sich neben der direkten Eingabe auch über einen Schiebe-
regler verändern. In diesem Fall wird die Einstellung des Reglers (Wertebereich 0 – 100 Wh/K) in 
das Eingabefeld (und in das Projekt) übernommen. Zudem wird bei jeder Änderung die komplette 
Variante sofort neu berechnet und das Resultat in der oberen Programm-Ergebnisleiste ange-
zeigt. Durch diese Option kann die energetische Auswirkung einer Veränderung der Speicherfä-
higkeit schnell dargestellt werden. 
 
ANMERKUNG: 
In diesem Modus kann auch die Speicherfähigkeit während der Nachtabsenkung verändert wer-
den. Hierbei sei jedoch bemerkt, dass die Änderung nur im begrenzten Rahmen sinnvolle Ergeb-
nisse liefert. Der Anwender handelt hier eigenverantwortlich. 
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